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60 Jahre Gertschen-Möbel
60 Jahre Vertrauen

60 Jahre gute Möbel

is*

Migros-Kaffee
ein Begriff
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1. Uflag 1955 2. Uflag 1956

3. Uflag 1958

öppis Sehöns uf d Festtage

BEAT JAGGI

Liecbtli im Dezämber

Värse, Lieder und Gedicht für Chlyni

und Grossi uf solothurnerdütsch

76 Site Pris 5.40 Fr.

Schwyzerlüt-Verlag (Dr. G. Schmid)

Fryburg 1958

(für Abonnante: 4.50 Fr. bim Verlag)

Turissa
— än wältbekannti,
— än bigährti und biliebti Schwyzer-

Nähmaschina

Di Turissa blockiert nie, isch eifach i dr Handhabig, villsitig im Gebrüch,

gfällig i dr Form, än Maschina, an dera mu Freid hett!

Telefonieret old schribet dem

Wälti Nähmaschinen Brig
Telephon 028 3 13 77 Simplonstrasse 11
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üsi grossi Jubiläumsnummer
20 Jahr „Schwyzerlüt" 1938—1958

soll im Novämber usecho. Gärn erwarte mir dafür no di letschte Biträg,
Inserat und Bildstock (bis zum 25. September). Eis Exemplar wird öppe
2.80 Fr. choste. Jeden Abonnänt cha dervo 1—3 Exemplare zum halbe
Pris bstelle (bim Verlag). G. S.

A ischi Läser:
„Wier danke alle dene, wa in ischer Zytschrift inseriert heint.
Gäru wellwer bi ische Icheif an schi deichu." L. I.

INNOVATION- KAUFHAUS BRIG
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20 JAHR SCHWYZERLÜT

1. Jahrg. 1938/39 3.—
* Nr. 1—2 Rudolf vonTavel-Nr. 60 Rp.
* Nr. 3—4 Verschideni Biträg 60 Rp.

Nr. 5—6 Josef Reinhart Nr. 60 Rp.
Nr. 7—9 Für d Schwyzerjuget 80 Rp.
Nr. 10—12 Meinrad Lienert Nr. 50 Rp.

2. Jahrg. 1940 3.30
* Nr. 1—4 Wiehnachts-Nr. 80 Rp.
* Nr. 5—7 Soldate-Nr. 1939/40 70 Rp.

Nr. 8—9 Muetertag 60 Rp.
Nr. 11—12 Uslandschwyzer 1.50 Fr.

3. Jahrg. 1941 4.50
Nr. 1—4 Mundartwägwiser 1.1.80 Fr.
Nr. 5—6 Lustigi Nr. 70 Rp.

* Nr. 7—9 Thurgauer Nr. 1.— Fr.
* Nr. 10—12 Fest Nr. «Heimat» 1.50 Fr.

4. Jahrg. 1942 4.50
Nr. 1—3 AmerikaschwyzerNr. 90 Rp.

* Nr. 4—6 Wiehnachts-Zyt 1.10 Fr.
* Nr. 7—10 Züritüütsch 2.40 Fr.

Nr. 11—12 A. Huggenberger Nr. 80 Rp.

5. Jahrg. 1943 5.50
* Nr. 1—3 Appenzeller Nr. 1.10 Fr.

Nr. 4—5 S.Haemmerli-Marti 1.— Fr.
* Nr. 6—8 Simon Gfeiler t 2.50 Fr.

Nr. 9—11 St. Galler Nr. 1.80 Fr.

6. Jahrg. 1944 7.50
Nr. 12/1-2 Im Wälschland 1.60 Fr.
Nr. 3—4 0. Hellmut-Lienert 1.— Fr.
Nr. 5—8 Wägwyser II 3.50 Fr.
Nr. 9 Georg Thürer Nr. 80 Rp.

* Nr. 10—12 Luzärner Nr. 1.80 Fr.

7. Jahrg. 1945 5.50
Nr. 1—3 Thurgau U" 1.50 Fr.
Nr. 4—5 Emil Balmer 1.— Fr.
Nr. 6—8 Albert Bächtold 1.60 Fr.

* Nr. 9—12 «Heidi-Bühni» Bärn 1.40 Fr.

8. Jahrg. 1946 6.50
Nr. 1—3 Solothurner Nr. 1.60 Fr.

* Nr. 4—6 Karl Grunder 2.50 Fr.
Nr. 7 Ernst Eschmann 80 Rp.
Nr. 8—9 Früelig und Summer 80 Rp.
Nr. 10—12 Schwyzerland 1.50 Fr.

9. Jahrg. 1947 6.50
* Nr. 1—2 Fable (La Font.) 1.20 Fr.
* Nr. 3—6 Jugedbuech (Züri) 2.40 Fr.

Nr. 7—9 Im Summer 1.40 Fr.
Nr. 10—12 Winterszyt 1.50 Fr.

10. Jahrg. 1948 6.50
Nr. 1—3 «Schwyzerlüt» 1.40 Fr.
Nr. 4—6 Emanuel Friedli 1.60 Fr.

N. B. * fasch ganz vergriffe

Nr. 7—9 Jubiläum
Nr. 10—12 Vom Advänt

1.80 Fr.
1.70 Fr.

11. Jahrg. 1949 6.50

Nr. 1—4 Luzärnerdütsch 1.90 Fr.
Nr. 5—6 Clara Wettach Nr. 1.30 Fr.

')Nr. 7—10 Wie me's trybt... 2.80 Fr.
Nr. 11—12 W. A. Rogger Nr. Fr. 1.50

12. Jahrg. 1950 6.50

Nr. 1—2 Zugertüütsch 1.40 Fr.
1 Nr. 3—6 Eveli, Theaterstück 2.— Fr.

Nr. 7—9 Traugott Vogel 1.60 Fr.
Nr. 10—12 Im Herbst 1.50 Fr.

13. Jahrg. 1951 7.50

2)Nr. 1 Glück u Läbe 4.30 Fr.
Nr. 2 Jung Solothurn 1.50 Fr.
Nr. 3 Der Chrüterpfarrer 2.80 Fr.

14. Jahrg. 1952 7.50

^) Nr. 1 Luzifer. 2.30 Fr.
Nr. 2 Traugott Meyer 1.90 Fr.
Nr. 3 E chli lustig si 1.10 Fr.

2)Nr. 4 Chrut u Uchrut 4.50 Fr.

15. Jahrg. 1953 7.50

Nr. 1 Wie der Schnabel 1.40 Fr.
2)Nr. 2 Es Glöggli lütet 4.20 Fr.

Nr. 3 Ostere 1.40 Fr.
Nr. 4 Allergattig Lüt 1.30 Fr.

16. Jahrg. 1954 8.—
Nr. 1 Dino Larese 1.50 Fr.
Nr. 2 Wägwyser m 4.80 Fr.
Nr. 3 Jahr us und Jahr y 1.70 Fr.

17. Jahrg. 1955 8.—

)Nr. 1 Härz mys Härz 5.70 Fr.
* Nr. 2 Albin Fringeii 1.70 Fr.

Nr. 3 Ärnschts und
Heiters 3.90 Fr.

18. Jahrg. 1956 8.—/10.—
* Nr. 1 Josef Berger 2.50 Fr.

Nr. 2 Rudolf Hägni t 2.30 Fr.
Nr. 3 Stimme 4.80 Fr.
Nr. 4 Im Baselbiet 2.40 Fr.

19. Jahrgang 1957 8.—/10.—
Nr. 1 800 Jahr Fryburg 3.50 Fr.

* Nr. 2 Beat Jäggi 1.90 Fr.
-)Nr. 3 Bärndt. Sonett 1.50 Fr.

Nr. 4 s Land Schwyz 1.60 Fr.

20. Jahrgang 1958 8.—/10.—
Nr. 1 Frida Hilty-Gröbly t 2.50 Fr.
Nr. 2 Freiamt - Seetal 1.60 Fr.
No. 3 Mis Wallisland 1.90 Fr.
Nr. 4 20 Jahr 2.80 Fr.

Theaterstück 2) Gedichtbändli



Achtung! Es neus Wärk vom Beat Jäggi Achtung!

Im Herbst 1958 erschynt der erst Prosaband vom

Beat Jäggi : Gschichte usere liebe Wält
Mit viel Gmüet, Gschick und Liebi erzellt der Autor i sym heimelige
Solothurnerdütsch einzigartigi Gschichten us sym Läben und us neujer
und alter Zyt. Es isch es wärtvolls Gschänk uf d Festtage und bringt
au neuji Wiehnachtsgschichte.

80—88 Site, fest broschiert, ca. 15x22,5 cm. Pris 5.90 Fr. bis 6.50 Fr.

Vorzugspris (bim Autor oder Verlag) bis zum 15. Nov. 1958 4.90 Fr.

Schwyzerlüt-Verlag (Dr. G. Schmid), Fryburg, Jurastr. 53, II a 795

Beat Jäggi, Baumgartenstr. 15, Bern 18

WER WAfiT,GEWINNT.s£^\j
LOTERIE ROMANDE

Ziehung am 4. Oktober
Sekretariat Freiburg, Av. Pérolles 8
Tel. 2 16 12 Postcheck II a 1600



Krank?

Es hilft bei:

Stoffwechselstörungen Nr. 1

Darmträgheit, ungenügender
Harnausscheidung und Fettleibigkeit.
Regt die Nieren-, Leber- und
Drüsentätigkeit an.

Arterienverkalkung Nr. 2
hohem Blutdruck, Zirkulationsstörungen,

Wallungen, Herzklopfen,
Wechseljahrbeschwerden.

Unreinem Blut Nr. 3

Hautausschlägen, Flechten, Pickeln,
Hautjucken, Eißen und leichter
Verstopfung.

Krampfadern Nr. 4
Blutstauungen, Hämorrhoiden,
Frostbeulen, Venenentzündung,
Thrombosen.

Nieren-, Blasenleiden Nr. 5

Harndrang, Harnbrennen. Regt die
Nierentätigkeit an, reinigt die Harnwege.

Herzbeschwerden Nr. 6

nervöse Herzstörungen, Herzklopfen,
Atemnot, Angstgefühl, Herz-

und Gefäßkrämpfen. Beruhigt und
stärkt das Herz.

Schenken Sie Ihr
Vertrauen den bewährten
Kräutertabletten
Lapidar

Nervenstörungen Nr. 7

Nervosität, Schlaflosigkeit, nervösen
Magen- und Darmstörungen, nervösen

Kopfschmerzen.

Magen- und Darm- Nr. 8
Beschwerden, Magendruck, saurem
Aufstoßen, Magenbrennen, Brechreiz,

Blähungen, Appetitlosigkeit,
üblem Mundgeruch.

Rheuma, Gicht Nr. 9
Ischias, Hexenschuß, Neuralgie,
Gelenkschmerzen.

Chron. Verstopfung Nr. 10

und deren Begleiterscheinungen,
wie Blähungen, Völlegefühl,
Kopfschmerzen mit Schwindelgefühl,
Neigung zu Fettleibigkeit.
Allgemeiner Schwäche Nr. 11

Blutarmut, körperlicher und geistiger

Erschöpfung.

Leber-, Galle- Nr. 12

Beschwerden, bei Stauungen und
Kolik sowie bei mangelnder
Gallenabsonderung.

Kropfbildung Nr. 13

bei den ersten Anzeichen von
Kropfbildung.

Fettleibigkeit Nr. 14

sowie bei Darmträgheit.

Fr. 3.75 per Schachtel
reicht für 3—4 Wochen
Ein Versuch überzeugt!
Erhältlich in Apotheken und Drogerien,
wo nicht, in der

Lapidar-Apotheke Zizers
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